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Die Präsidentinnen und Präsidenten der Oberlandesgerichte, des Bayerischen 

Obersten Landesgerichts, des Kammergerichts und des Bundesgerichtshofs stellen 

fest, dass es weiterer gesetzgeberischer Schritte bedarf, um neue technische 

Möglichkeiten im Zivilprozess sinnvoll nutzbar zu machen. Durch eine entsprechende 

Überarbeitung des Prozessrechts könnten Gerichtsverfahren bürgerfreundlicher, 

effizienter und ressourcenschonender gestaltet werden. Die aus gerichtlicher Sicht 

dazu erforderlichen Maßnahmen sollen in den politischen Prozess eingebracht und 

die zukünftige Gesetzgebung mit eigenen Überlegungen der Praxis begleitet 

werden. 

 

Aus diesem Grund werden die Präsidentinnen und Präsidenten der 

Oberlandesgerichte, des Bayerischen Obersten Landesgerichts, des Kammergerichts 

und des Bundesgerichtshofs konkrete Vorschläge zur Anpassung der 

Zivilprozessordnung erarbeiten. Dabei sollen insbesondere Überlegungen angestellt 

werden zur Ausweitung des elektronischen Rechtsverkehrs, zur besseren 

Strukturierung von Verfahren, zu neuen Formen mündlicher Verhandlungen, zur 

Einführung eines elektronisch geführten Verfahrens in Bagatellsachen und im 

Urkundenprozess, zur Reform des Beweisrechts, zum elektronischen Mahnverfahren, 

zur Erleichterung der Zwangsvollstreckung und zum elektronischen Sitzungsaushang 

im Internet.  

 


